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Beilage zu Nr . 180 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 31 . Jnli 1887 .

Krankheits - u«d Sterblichkeitsverhältnisse im

Größt )erzogthum Bade « im 2 . Vierteljahr 1887 .
(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)

Nach den nachstehenden Tabellen sind sich die Gesundheits- und
Sterblichkeitsverhältnisse im Lande im Allgemeinen gegen das
1 . Vierteljahr des Jahres 1887 gleich geblieben , nach manchen
Richtungen haben sie eine nicht unerhebliche Besserung erfahren.
Während die Gesammtzahl der Verstorbenen um etwa 500 Todes¬
fälle sich vermindert hat (erstes Quartal 9345 , zweites 8821), ist
sich die Zahl der im ersten LebensjahrVerstorbenen nahezu gleich
geblieben (1 . 2577 , 1t . 2598), ebenso die der im Alter von 1—15
Jahren Verstorbenen (1. 1064 , H . 1054 ) . Nur in den Städten
über 4000 Einwohner zeigen diese Zahlen nach allen Richtungen
eine Zunahme , die sich vorzugsweise auf die Städte Karlsruhe
(311 gegen 286 ) , Pforzheim (150 gegen 124 ) , Mannheim (361

gegen 314) und Heidelberg (176 gegen 144 ) zurückführen läßt -
In der Hälfte der Städte trat eine vermehrte , in der andern
eine verminderte Sterblichkeit in dem Berichtszeitraum hervor.
— rr

Von den Es starben an
Gestorbenen4 *-»

Amtsbezirk
§ -2

^ I«
sind Kinder

von

-
Rötheli§

L

k-.

'rZ
Ln
— r?

0- 1 1ö

Jahren
N

Masern

— lKs
Z

S »-
xr-64

Hs
rr
A G r-»

SN-

lffberling. 26215 163 55 11 - - _ 1 — i 3 2 - 2
Pfullendrf .
Meßkirch

9684
14343

54
92 I

3
14 4 2

Stockach 18990 112 39 8 — — — — i — — ——
Engen 22097 140 50 9 — — 16 — i 1 — — 2

Konsianz 41234 253 72 24 — — 1 — — — 1 — —
Bonndorf 16411 89 15 8 — — — —— — 1 1 —
St . Blasien 10107 64 16 5 — 1 1 — — — — — —
Waldshut 33814 184 32 13 — — — — — — — — —
Säckingen 17893 118 24 22 — 5 — — i — 2 —- -
Donauesch . 24654 156 60 16 — — 1 — — — — — 2
Villingcn 24600 153 54 13 1
Triberg 21064 97 24 8 — — — — — — 1 — —
Schönau 15064 69 15 8 — 1 — — — 1 — — —
Schopfhm. 19686 107 24 11 — 4 — — 2 — — 1 1
Lörrach 36700 211 61 37 — 18 2 — — 4 — — 1
Müllbeim 21855 95 20 11 — — — — — 1 — — 1
Staufen 18951 99 22 11 — — — — — 3 — — 1
Breisach
Freiburg

198S1 97 25 7 —- — — — — 1 1 — —
70560 432 91 44 — — — — 3 13 — 1 1

Neustadt 15589 74 18 2 — — — — — — — — —
Waldkirch 20985 134 30 24 — — 4 — — 5 1 ——
Emmendg. 45915 238 49 34 — 2 — 1 5 1 1 1
Ettenheim 17962 94 29 10 — — — — - — — ——
Offcnburg 51448 268 68 26 — — — — 2 2 — — 2
Kehl 26516 111 28 16 — 3 1 — 1 — 1 — 1
Oberkirch 18070 112 34 15 — — — — — — 2 ——
Wolfach 25467 118 31 9 — — — — — — 2 1 1
Lahr 35580 179 52 17 — 1 3 1
Achern 22519 112 30 15
Bühl 29045 153 36 17 — — — — — — — — 1
Baden 25401 116 33 11 — — — — — — 1 1 —
Rastatt 57784 288 92 39 — — 3 — 2 2 9 1 1
Ettlingen 22218 120 51 9 1 — 4
Karlsruhe 91895 460 125 85 — 2 1 — 2 2 3 5 4
Durlach 31489 196 72 31 — — — — 2 — 3 — 3
Pforzheim 59740 340 124 47 — — — — 2 — 4 2 2
Brette» 23565 126 37 20 — — 2 — — 1 1 1 —
Bruchsal 57947 314 104 31 — — — — 3 6 6 — 1
Schwetzg . 28806 130 59 14 — — — — — — 1 ——
Mannheim 87891 558 219 72 — 1 3 — 4 9 3 10 4
Weinheim 19472 98 31 7 — — — — 1 2 — 2 —
Heidelberg 72706 448 138 58 — — — — 2 14 2 2 1
Wiesloch 21205 147 68 14 — — 8 — — 1 1 2 —
Eppingen 18140 90 25 14 2 5 1 —
Sinsheim 34848 214 52 29 — — 1 — 7 4 1 —
Eberbach 14371 90 23 13 — 1
Mosbach 30853 143 13 6 — — 1 — — — 1 — 2
Adelsheim 14608 61 40 13 — — — — — 1 — — 1
Buchen
Tauberbi-

27592 169 50 14 4 4

schofsheim
Wertheim

47706 244 76 39 — — 11 — 1 1 2 — —
19693 91 16 20 — 15 — — — 2 - - 2 —

16008398821 25981054 52 70 39 94 59 34 !44
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Städte über 4000 Einwohner . 2. Quartal .
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Konstanz . . 14593 78 17 g
Villingcn . . 6140 36 15 6
Lörrach . . . 6797 37 10 5 — — — — — —— — —
Freiburg . . . 41310 273 59 24 — — — — 3 4 — i 1
Offenburg . . 7754 35 10 5 _ — — — 1 —— — 1
Lahr . . . . 9936 42 12 3 — — — —— — — — —
Baden . . . 12782 56 12 3 — — — — — 1 — —
Rastatt . . . 11745 44 13 3 _ — — — 1 — — _ —
Ettlingen . . 6201 40 19 3 _ 1 — —
Karlsruhe . . 61074 311 71 63 2 1 — 1 2 3 5 3
Durlach . . . 7655 49 11 12 — — — 1 — 1 — 1
Pforzheim . . 27207 150 45 17 — — — — 1 — 3 1 2
Bruchsal . . . 11657 61 14 4 1
Schwetzingen . 4943 25 11 4
Mannheim . . 61210 361 129 46 — 1 3 — 2 3 — 3 4
Weinheim . . 7596 42 8 5
Heidelberg . . 26924 176 29 28 11 1 1 —

Eberbach . . 4858 38 9 7 — — — — — — — — 1
Breiten . . . 4034 18 3 5 — — — — — 1 — — —

Summe 334416 1872 497 >252 — 3 4 — 11 21 10 !11 >13

Nach diesen Zusammenstellungen betrug in dem Berichtszeit¬
raum die Gesammtsterblichkeit5,5 auf 1000 Einwohner (1. Quar¬
tal 5,7) und 5,6 auf 1000 Einwohner in den Städten (5,0 im
ersten Quartal ) . Im ersten Lebensjahre starben 1,6 auf 1000
Einwohner , in den Städten 1,4. (I. Quartal 1,5 beziehungs¬
weise 1,0) . In dem Landestheile oberhalb der Kinzig mit 741,345

Einwohnern betrug die Sterblichkeit 5,5°/,« (6,0 im 1 . Quartal ), I Städten herrührt, in welchen die Kindersterblichkeit , besonders im
in dem Landestheil abwärts der Kinzig mit 859,594 Einwohnern ! Monat Juni , eine vermehrte war.
5,4'Vo« (5,4) . Die Kindersterblichkeit in diesen beiden Landestheilen ! Was die Hauptformen der hygienisch wichtigeren bekämpfbaren
gestaltete sich : in ersterem 1,4 , in dem zweiten 1,7 , welcher Unter- > Krankheiten betrifft, so sind die betreffenden Zahlen größtentheils
schied wohl vorzugsweise von den in letzterem g elegenen größeren zurückgegangen : Es starben an

Masern Keuchhusten Typhus Diphtherie Croup Scharlach Puerperalfieber
1. Quartal . . . 6 82 50 101 104 30 52
2 . Quartal . . . 52 70 39 94 59 34 44

Bemerkenswerth ist auch der Unterschied in beiden Landeshälften bezüglich der Zahl der Todesfälle an diesen Krankheiten.
Es betrug die Zahl der Todesfälle an

Masern Keuchhusten Typhus Diphtherie Croup Scharlach Puerperalfieber
Landestheil oberhalb der Kinzig . . . 34 36 13 39 11 5 18
Landestheil unterhalb der Kinzig . . . 18_ 34_ 26_ 55_ 48_ 29_ 26_

52 70 39 94 59 34 44

Die erheblichste Vermehrung an Erkrankungen und Todes¬
fällen weisen Masern und Keuchhusten auf , welche
heige Krankheiten überhaupt zu den verbreitetsten Kinderkrank¬
heiten gehören . Die Masern scheinen sich wieder in einzelnen
Bezirken, besonders in der obere» Landcsgegend zu weitverbreite¬
ten Epidemien entfaltet zu haben , so in den Bezirken St . Blasien ,
Waldshut , Säckingen, Lörrach , Schopfheim, von wo massenhafte
Erkrankungen, jedoch ziemlich gutartiger Art gemeldet wurden,
auch in den Bezirken Kehl und Wertheim trat die Krankheit
epidemisch auf. — Der Keuchhusten herrschte in der ganzen
Seegegend, Bezirk Meßkirch , Stockach , Engen (in der kleinen
Gemeinde Hattingen starben 11 Kinder an dieser Krankheit) ,
dann in der Rheinebenc des Bezirks Lahr , dann Bezirk Kehl,
sowie in den Bezirken Bruchsal (Oestringen) und Wiesloch
(Malschenberg) . Die verwandteAusschlagskrankheit der Kinder ,
der Scharlach , zeigt zwar eine etwas vermehrte Zahl von
Todesfällen, doch ist sein Vorkommenin epidemischer Verbreitung
ein durchaus isolirtes, und zwar vorzugsweise in der unteren
Landesgegend . Die Bezirke Karlsruhe -Stadt , dann Weinheim
( Großsachsen ) und Stadt Mannheim liefertendas Hauptkontingent
dazu. Von 353 angezeigten Scharlacherkrankungen kam nur der
fünfte Theil, 72, auf die Landcsgegend oberhalb der Kinzig mit
5 Todesfällen. Nirgends zeigte die Krankheit eine bösartige
Erscheinungsweise, wie sie oft so sehr der Kinderwelt gefährlich
wird-

Rachendiphtheritis und Kehlkopfcroup stehen fort¬
während der Zahl des Vorkommens nach im Vordergrund des
Bildes der Infektionskrankheiten, sowohl nach Morbidität als
auch nach Mortalität . Es kamen zur Anzeige von Rachen¬
diphtheritis 441 Fälle , oberhalb der Kinzig 237 , unterhalb 204 ,
Sterbesälle oberhalb der Kinzig 39, unterhalb der Kinzig 55 , so
daß in letzterem Bezirke offenbar die schweren Epidemien beob¬
achtet wurden , während in ersterem die Krankheit etwas verbrei¬
teter ist. Die vorzugsweise betroffenen Bezirke sind : Landbezirk
Freiburg und Emmendingen, sodann Stadt Offenburg und Stadt
Heidelberg (in letzterer 30 Fälle angezeigt) . Auch in dem Be¬
zirke Wertheim, in welchem die Diphtheritis kein seltener Gast
ist, kamen wieder 24 Erkrankungen mit 2 Todesfällen zur Kennt -
niß des Bezirksarztes.

Der Typhus kam 28lmal zur Anzeige , gegen 332

des ersten Quartals , eine Abnahme , die wohl auf die zeitlich
geringste Disposition des Berichtszeittermines zu dieser Krank¬
heit zurückzufübrcn ist. Die Erkrankungen konzentriren sich in
den alten Lieblingssitzen dieser Krankheit. Von den 281 Er¬
krankungen kamen vor in dem Bezirk Offcnburg 34 (Stadt 5),
Bezirk Mannheim 32 (Stadt 27) , Heidelberg 26 ( Stadt 17),
Freiburg , Stadt , 19, Sinsheim und Durlach je 18, Schopfheim
17, Pforzheim 14 , Stadt Karlsruhe 11 , Kehl und Achern je 9,
zusammen 207 Erkrankungsfälle in 11 Bezirken , in den übrigen
42 Bezirken nur 74 . darunter in 18 gar kein Fall . Oberhalb
der Kinzig kamen 115 , unterhalb 176 Fälle zur Anzeige , in der
Gegend vom See bis gegen das Wiesenthal und Freiburg , ein¬
schließlich des ganzen Schwarzwaldes, nur 19 Fälle.

Was die einzelnen kleinen Epidemien betrifft , so werden auch
in dem Berichtszeitraum wieder zahlreiche Anhaltspunkte dafür
beigebracht, daß die wichtigste Rolle bei deren Entwickelung die
Verschleppung der krankmachenden Mikroorganismen durch das
Wasser , sei es Trinkwasser, oder die öffentlichen Wafferläufe ,
spielt. Bei einer kleinen Epidemie in Hausen , Bezirk Schopf -
Heim, gruppirten sich die Erkrankungen fast ausschließlich um
den Gewerbekanal; ähnliche Verhältniffe herrschten in Freistett,
Bezirk Kehl. Auch in dem oft in dieser Beziehung genannten
Sulzbach , Bezirk Weinheim, ferner in Reihen , Bezirk Sinsheim ,
wurden wieder einige Typbuscrkrankungen beobachtet, in Mann¬
heim erstreckten sich die Erkrankungen vorzugsweise in Gestalt
von Griesepidemien, besonders in Oertlichkeiten mit verdächtigem
oder verdorbenem Trinkwafser. In dem Bezirke Pforzheim
pflanzte sich die Krankheit von Niefern , in welchem Orte sie im
ersten Quartal geherrscht hatte, auf das benachbarte Kieselbronn
fort ; desgleichen gewann sie in dem Bezirke Durlach weitere
Ausdehnung . In dem Bezirke Offenburg beschränkte die sehr
milde auftretende Epidemie sich zunächst auf den Ort Hofweier,
jedoch hier in erheblicher Ausdehnung; in dem Bezirk Heidelberg
in geringerem Grade auf die Gemeinde Handschuchsheim .

Die Erkrankungen in Folge der Wochenbettvorgänge haben
sich etwas vermindert (von 148 auf 117) , entsprechend auch die
Sterblichkeit ( von 52 auf 44) . Eine einigermaßen bemerkbare
Häufigkeit derartiger Erkrankungsformen wurde nur in den Be¬
zirken Emmendingen, Bühl , Ettlingen (Ort Malsch 4 Erkran¬
kungen ) , Offenburg, Bruchsal, Mosbach beobachtet.

HroßHerzogLhum Waden .
Karlsruhe, den 30. Juli -

8okm . (Mittheilungen aus der Stadtrathssitzung ) von
gestern . Die Prüfung der Baupläne und die Erstattung von
bautechnischen Gutachten wird mit bezirksamtlicherGenehmigung
den Professoren der Baugewerkschule Herren Schlüter und
Krauth , unter Ernennung derselben zu Ortsbauräthen , über¬
tragen . Als Baukontroleur wird den Genannten Herr Thilo
Rückbeil beigegeben. — Die Drucklegung des städtischen Rechen¬
schaftsberichts vom Jahr 1886 wird der Buchdruckern von
Malsch u . Vogel übertragen. — Dem Sonntagsvcrein wird für
das Jahr 1887 ein Beitrag von 100 M . bewilligt. — Der Bad .
Kunstgewerbeverein hat die auf die. Kunstschmiedeausstellung be¬
züglichen Drucksachen für das städtische Archiv zum Geschenk
gemacht , wofür gedankt wird.

Bade «, 29. Juli . ( Galareitfest desVelocipe -
distenklubs . ) Nächsten Sonntag Nachmittag findet hier das
zweite Galareitfest des hiesigen VelocipedistenklNbs statt. Das
erste war im vorigen Jahre ungefähr zu derselben Zeit . Das
Kurkomitö ist dem Verein in der umfassendsten und liberalsten
Weise entgegen gekommen , um das Fest zu einem brillanten zu
machen . Ein großes Podium ist auf der Wiese vor dem Kon¬
versationshaus aufgeschlagen . Hohe Preise sind vom Kurkomitö
ausgcsetzt , für Gruppenfahrcn zu 150 und 50 M . , für Kunst¬
fahren zu 100, 70 und 50 M . » für Quadrillen 300 und 100 M .,
zahlreiche Ehrenzeichen kommen außerdem zur Vertheilung . Nach¬
dem der hiesige Verein mit seinen Gästen aus Karlsruhe , Mann¬
heim , Straßburg , Heilbronn rc . am Vormittag einen Ausflug
nach Geroldsau und ein gemeinschaftliches Festmahl im „Kroko¬
dil" ' eingenommen hat , wird Nachmittags gegen 3 Uhr eine
Korsofahrt mit Musik durch die Stadt und Lichtenthaler Allee
unternommen. Um 4 Uhr beginnt das Preiskunstfahren . Ihm
voraus geht eine Allegorie des Kunstfahrens , ausgeführt von
Mitgliedern des hiesigen Velocipedistenklubs . Sodann folgen das
Gruppenfahren , das Kunstfahren, die Quadrillen ; dann komische
Scenen und Preisvertheilung . Abends veranstaltet das Kurkomitö
ein großes Dopvelkonzert mit Illumination des Konversations¬
hauses zu Ehren der Radfahrer .

ft . Mannheim , 29 . Juli . ( Gymnasium . — Ernte . —
Stadtver ^ rdnctcnwahlen . ) Dem Jahresberichte des
Großh . Gymnasiums ist zu entnehmen , daß in dem abgelaufenen
Schuljahre diese Anstalt von 675 Schülern besucht war , wovon
im Laufe des Jahres 45 austraten . Nach den Konfessionen
waren es 328 evangelische, 160 katholische , 181 israelitische ; 509
sind einheimische Schüler , 97 sonstbadische und 69 außerbadische.
An der Anstalt iwirkten 16 Professoren, 6 Lehramtspraktikanten ,
6 Religionslehrtr , 1 Real- und 4 Hauptlehrer . — Das Ein¬
heimsen der Fruchtcrnte ist nahezu beendet und wird die dies¬
jährige Ernte in unserer Gegend nach Qualität und Quantität
als eine „gute Mittelernte" bezeichnet. — In die Agitation zu
den wahrscheinlich noch im Laufe des Monats August stattfin¬
denden Stadtvcrordnetenwahlen ist zunächst die demokratische
Partei eingetreten , indem sie in einer am Dienstag den 26. d.

stattgehabten Mitgliederversammlung diese Wahlen besprochen
und das Wahlkomitö gebildet hat.

») Offenbnrg , den 29 . Juli . (Viehmarkt . — Land¬
wirt h s ch a f t l i ch e s . ) Am 23 . Juli entwickelte sich auf dem
Schweinemarkte ein lebhafter Geschäftsgang. Die Zufuhr betrug
304 Stück ( gegen 345 Stück , welche das letztemal aufgefahren
worden waren) . Darunter befanden sich 12 Läufer von 45 bis
60 Pfund . Dieselben kamen in 52 Sendungen aus 26 Ortschaften
der Bezirksämter Achern , Kehl , Lahr, Oberkirch , Offenburg uod
Wolfach. Für das Paar Läufer wurden 50—55 M . , für das
Paar Ferkel 10—22 M „ meistens zu 16 und 18 M . verkauft. —
Der Reps , der vor etwa 14 Tagen geerntet wurde, lieferte einen
in jeder Hinsicht befriedigenden Ertrag . Cichorie steht günstig.
Tabak macht wegen des wiederholten Nachsetzens, das infolge der
Trockenheit zur Nothwendigkeit wird , dem Pflanzer viele Mühe .
Hopfen stehen sehr schön und berechtigen zur Hoffnung , damit
einen guten und reichen Ertrag zu erzielen . Dem Weinstock
kommt die günstige Witterung sehr zu statten . Die meisten Lagen
lassen einen drittels- bis halben Herbst erwarten. Bedauerlich
war das Auftreten des Sauerwurms , der immerhin einen großen
Schaden verursachen wird .

— Dom Bodensee , 29 . Juli . ( Bad Ueberlingen . —
Sanitarische s . ) j — Oelsaamenverkchr . ) Das Bad
Ueberlingen erfreut sich in dieser Saison wiederum eines
sehr namhaften Fremdenbesuches und auch der Monat August
dürfte demselben eine lebhafte Frequenz sichern . Die malerische
Lage des Platzes , seine trefflichen Gasthöfe , die auf das Beste
eingerichteten Bäder — sowohl Mineralbäder als Seebäder —
und die große Zahl schöner und schattiger Spazierwege haben
die Stadt Ueberlingen in Wahrheit zu einem sehr angenehmen
Aufenthalte geschaffen. — Die Gesundheitsverhältnifseder See -
gcgend waren bis zum Monatsschluffc sehr günstig. Entzünd¬
liche und Infektionskrankheitensind auf das kleinste Maß reduzirt
geblieben und die durchaus ungefährlichen katarrhalischenAffektio¬
nen der Schlingwerkzeuge , die manchmal schon Veranlassung zur
Verwechselung mit Diphtheritis gegeben , im Ganzen nur selten
vorgekommen . Die Kurorte Heitigenberg und Ueberlingen zeich¬
nen sich ebensosehr durch gesunde Lage als durch musterhafte sa¬
nitäre Einrichtungen aus . — In Reps und Oelsaamen herrscht
zur Zeit ein reger Verkehr und ans mehreren Eisenbahnstationen
wurden dieser Tage beträchtlicheVmräthe dieser Produfte nack dem
badischen Unterlande und nach dem Breisgau verladen. Auf dem
jüngsten Markte in Saulgau belitcf sich das verkaufte Quantum
von Reps auf 1388 Ztr . , woraus die Summe von 13,885 M .
erlöst ward . Der Aufschlag betrug 1 Mark . — Auf der Eisen¬
bahnstation Stockach wurden 8 Waggonladungen von Oelsaamen
nach Herbolzheim versandt .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder tn Karlsruhe .
'

Gestreifte u. karr. Seidenstoffev. Mk . 1 SS
bis S.8 « p. Met . (cv . S5N versch. Deff.) — giirMes,
tlRilM, MslMW, I« W > glich , Mi - gilMlll , lülMMl sic . —
vers. roden- und stückweise z»llfrei in'S Haus das Seidenfabrik -
Döpöt 4^. (A- u . K - Hoflief .) LürlvI ».
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .



Handel und Verkehr

Handelsberichte.
Köln , 29. Juli . Weizen loeo hiesiger 18.75 , loeo fremder

18 .75 , per Juli 17 .40 , per Novbr . 16 .30 . Roggen loco
hiesiger 14.50 , per Juli — , per Novbr . 12 .25 . Rüböl loco
mit Faß 25 .—, per Oktbr. 23 .60 . Hafer loeo 11 .75.

Bremen » 29. Juli . Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan¬
dart white loeo 5 .90 . Fest . Amer. Schweineschmalz , Wilcox» nicht
verzollt 34 ' /«.

Antwerpen , 29. Juli . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Raffin . , Type weiß , disvon . 15 . Still .

Paris » 29. Juli . Rüböl per Juli 55.25, per August 55.—,
per September-Dezember 56 .25, per Januar -Avril — . Still ,

— SpirituS per Juli 43 .25 , per Jan .-April 40 .75. Still . —

Zucker , weißer, disponible , Nr . 3 , per Juli 33.—, per Ok¬
tober-Januar 33 .30 - Fest . — Mehl , 12 Mk„ Per Juli 54 .80,
per Aug . 53.25 . per Sept .-Dez. 49.— , per Nov .-Febr . 49.—.
Süll . — Weizen per Juli 23 .50 , per August 23 . - » per
Sept .-Dez. 22.40 , Per Nov .-Febr . 22.30. Still . — Roggen per
Juli 14.10 , per August 13 .40 , per Sept .-Dezember 13.60 , per
Novbr .-Febr . 13 .60. Süll . — Talg , disponibel, 53 .50. Wetter :
heiß.

New - Aork » 28. Juli . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 6"/„ dto . in Philadelphia 6"/« , Mehl 3.50 , Rother Winter -
weizen 0.80 /̂. , M ^ s (old mixed) 45' /, , Havanna -Zucker 4' /. , ,
Kaffee , Rio good fair 20, Schmalz (Wilcox) 7 . 10, Speck nom.»
Getreidefracht nach Liverpool 3.

Baumwoll - Zufuhr — B . » Ausfuhr nach Großbritannien
2000 B . , dto . nach dem Continent 1000 B .

8 » ndon , 28 . Juli . Wochenausweis der Bank vsnEnglanir
gegen den Ausweis vom 21. Juli .
Totalreserve . . . . 12,419,000Pf . St . , — 628,000°
Notenumlauf . . . 25,069,000Pf . St . , — 55,0001
Baarvorrath . . . . 21,738,000Pf . St . , — 683,000i
Portefeuille . . . . 19,259,000Pf . St . , — 280,OM /
Privatguthaben . . . 27,237,000Pf . St . , — 515,000 °
Staatsschatzguthaben . 3,603,000Pf . St . , — 405,000°
Notenreservc . . . . 11,104,000Pf . St ., — 663,000 .
Reaierungssicherheiten 17,190,000Pf . St . , unverändert

ProzentverhältniI der Reserve zu den Passiven 40 Prozent
gegen 40 ' /s in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz 85 Mill .»
gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 4 Mill . Zunahme.

Schiffsbericht der Red Star Linie Antwerpen. „Waesland "
von Antwerpen am 28. Juli in New-Nork angekommeu .

gifte NeduNioniverhLltnifte: 1 Lhlr
— i » Rmk. i Solde

— s Amt., 7 Gulden südd . und Holland .
lden S. W. — S Rink ., 1 Franc — So Psg. Frankfurter Kurse vom 28 . Juli 18Z7? 1 Lira — l

_ rubrl — 3 Rmk. r» Pf.

80 Elis .H .Em .8inz-B .Slbr .fl . —.— 6 SouthernPacistc ofC .I l̂. 112.90 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M 122

Amt., 1 Dollar — 4 » nie. 2S Pig ., 1 Eilder »
1 Marl Bank» — i Rmk. 50 Mg .

Staatspapiere .
Baden 3'/, Obligat.

"
4 » fl. 103 .

. 4 . M . 105

. 4Obl . V. 1886M . 107 .
Bayern 4 Obligt . M . 105 .
Deutsch ! . 4 Reichsanl - M . 107
Preußen 4Vz "/» Cons. M . —

4 "/» Consols M . 106 .
Wtbgk '/- Obl . v. 78/79 M . IM .

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .
Oesterreich 4 Goldrente fl . 91

. 4' /. Silben , fl . 67.
, 4V» Papierr . .
„ 5Papierr . v . 1881 77

Ungarn 4 Goldrente fl. 82.
Italien 5 Rente Fr .
5"/, Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

„ 5Obl . v .1877M .
„ 5II .Orientanl . PR .
. 4 Cons. d . 1880 R .

97
95

105 .

Serbien 5 Goldrente 78.
Schweden 4 in M . 103 .
Span . 4 Auländ . Rente 66.
Schw . 4°/° Bernv . 1880Fr . 103 .
Egypten 4 Unif . Obligat . 75 .

Bank-Aktien .
4' /, Deutsche R .-Bank M .

60 4 Gotthardbahn Fr .
30 5 Böhm . West-Bahn ff

135 .
4 Badische Bank Thlr . 111 .30
5 Basler Bankverein Fr . 155 .70
4 Darmstädter Bank fl. 138 .50
4 Disc .-Kommand. Thlr . 194 .50
5 Franks. Banker . Thlr . —.
5 Oest. Kreditanstalt fl. —.
4 Rhein. KreditbankThlr . 119 .90
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40"/» einbezahlt Thlr . 119 .
Eisenbahn-Aktie«.

«eidelberg -Speier Thlr . — .
>ess . Ludw .-Basn Thlr . 97 .20
?eckl. Frdr .-Franz M . 136 .70
Pfälz . Max -Bahn fl . 133 .50

ffälz . Nordbahn fl. 103 .10
Elisabeth Pr .-Akt . fl.

103 .30 5 Gotthard IV Ser . Fr . 105
230.- 4 „ „ 101 .

— 4 Schweiz. Centtal 103.
— 5 Süd -Lomb . Prior , ff. 99.
69 3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 57 .

131"/« 5 Oest.Staatsb .-Prior . fl. IM .
142 ' /r3dto . 1— iML . Fr . 81.
150"/« !3Livor . 1-it .v,0lu . 02 Fr . M.

Eisenbahn-Prioritäten . 5 Toscan . Central Fr. IM
.

th steuerfrei fl. 101 .30 5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . —.
70 .20 Pfandbriefe .

4RH . Hyv .-Bk.-Pfdbr . - .
107 .— 5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

86 .— verl. älloM . —.
84 .504 dto . „ i» 100M . —
73 .70 4 ' /rOest.B .-Crd .-Anst .fl. —

3 Raab -Oedenb.Ebens.Gold !5 Ruff .Bod .-Cred.S -R . —
steuerfrei M . 67 .904 "/»Süd -Bod . -Cr .-Pfdb .

4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold j Berzinsliche Loose ,
frei 1M.20 .3 ' /zCöln-Mind .Thlr . IM

5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl
5 Oest .Süd -Lombard
5 Oest.Nordwest
5 „ „ 1- itL .
5 Rudolf

41 .
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest.Nordweft-Gold-

Obl . M .
5 Ocst .Nordw . I -it . L. fl.
5 Ocst.Nordw . I-it. ö . fl.
4 Vorarlberger

.80 ZOldenburgerThlr .
80!4Oesterr.v .1854fl .

101 .30

steuerf
Buffalo N .-U . u . Phil .
Cons. Bonds

4 Bayrische „ IM
108 .5014 Badische „ IM

40 130 .
250 110 .

, „ v.1860 „ 5M 115
4Raab -GrazerThlr . IM 96 .

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw.Thlr .20-Loose 93 .
Oest.fl. lOO-Loosev . 1864 271 .
Oeflerr.Kreditloosefl. IM
von 1858 287 .

Ungar .Staatsloose fl . IM 213 .
Ansbacherfl .7-Loose 32.
Augsburger fl .7-Loose 28.
Freiburger Fr .15-Loose 28 .
Mailänder Fr .lO-Loose 16.
Meininger fl .7-Loose 24.
Schweb. Thlr .-10-Loose 64.

Wechsel «nd Sorten .
Paris kurz Fr . IM 80.
Wien kurz fl. IM 162 .
Amsterdam kurz IM fl. 168 .
London kurz 1 Pf . St . 20.

Dollars in Gold
20 Fr .-St .
SouvereignS

4 .16
16.15
20.27-lg

Obligationen «nd Jndnstrie-
« ktien.

4Karlsruher Obl . v . 1879
4Mannheimer Obl . — -
4Freiburg , — .—
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o. ZS. 137.—
Karlsruh .Maschinenf . dto . 119 .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 71.—
3"/»Deutsch .Phön .20°/»Ez . 183 .—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 ° ,

bez. Thl .
5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp. Änl . d . Oest. Alpin

Montgs
ReichsbankDiscont
Frankf .Bank .Discont

Tendenz : —.

124 .50
161 .90

109 —

86.30
3°/»
3°/»

Apfelwein !ist das gesündeste , erfrischendste , leichteste und billigste Getränk . Nicht wie das Bier erschlaffend , nicht wie der Wein berauschend ,

wirkt er besonders erquickend und stärkend auf die Verdauungsorgane , von den Aerzten hiezu besonders empfohlen . Er ist das beliebteste

Hausgetränk und wird von den Leuten allen anderen Getränken vorgezogen . Er ist der Todfeind des Schnapses , der Förderer des

Obstbaues. Glanzhell, flaschenreif, an einen leichten Mosel erinnernd, in ausgezeichneterQual. , in Fäßchen von25Liter an ( pro IM Liter
28 Mk . unter IM Liter 30 Pf . Pr. Lit.) zu beziehen von Vttvvnr Obstgärtnerei , Gernsbach i . B . A .741 .37 .

G .491 . Gemeinde Schellbronn , Ämtsgerichtsbezirks Pforzheim .

Oefferrtliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter-

pfandsrcchten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Schellbronn, Amtsgerichtsbezirks Pforzheim,

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund desGesetzes vom 5. Juni 1860 ,
die Bereinigung der Ünterpfandsbücher betreffend (Reg . Bl . Seite 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Gesetzes - u . V .-Blatt S . 43 ) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges .- u . V .Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Schellbronn, den 28 . Juli 1887 .
Das Gewähr- und Pfandgericht. Der Verein,gungskommiffär :

Bürq ermstr. Ochs . Rathschreiber Ochs .
^ " " wird aufgegeben , nichts

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellung .

H .240. 1 . Nr . 9056 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Georg Hemmler ,
Elise , geborne Heinzclbäcker zu Stadt
Kehl , vertreten durch Rechtsanwalt
Armbruster, klagt gegen ihren genann¬
ten Ehemann , zuletzt wohnhaft in Ub -
stadt und zur Zeit an unbekanntenOr¬
ten abwesend , wegen grober Verun¬
glimpfung , mit dem Antrag , auf Schei¬
dung der unterm 5 . Juni 1877 zu
Bodersweier abgeschlossenen Ehe , und
ladet den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die HI .
Civilkammer des Großh . Landgerichtszu
Karlsruhe auf
Donnerstag , 24 . November 1887,

Vormittags 8' , ? Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht . ^

Karlsruhe , den 26 . Juli 1887 .
Klingel ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

G .501 . Mannheim . Ueber das
Vermögen des Bäckers Theodor Gretz
in Mannheim ist heute , Vormittags 11
Uhr , das Konkursverfahren eröffnet
worden.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
)err Georg Fischer , Kaufmann ,n
Naunheim L 2. 1 .
Konkursforderungen sind bis zum 17.

August 1887 einschließlich bei dem Ge¬
richte anzumelden und werden daher
alle Diejenigen , welche aix die Masse
als Konkursgläubiger Ansprüchemachen
wollen , hiermit aufaefordert , ihre An-
fprüche mit dem dafür verlangten Vor¬
rechte bis zu genanntem Termine ent¬
weder schriftlich einzureiche« oder bc,
der Gcrichtsschreiberei zu Protokoll zu
geben unter Beifügung der urkundlichen
Beweisstücke oder einer Abschrift der¬
selben . /

Zugleich ist zur Beschlußfaffung über
die Wahl eines andern Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschusscs und einttetendenFalls über
die in 8 120 der Konkursordmlng be-
zeichneten Gegenstände, sowie zyr Prü¬
fung der angemeldeten Forderung en auf
Donnerstag den 25 . August » 1887,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Atbth . I
Hierselbst Termin anberaumt.

Allen Personen , welche eine/ zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse ' etwas

schuldig sind ,
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze derSache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis MM 17 . August 1887
einschließlich Anzeige zu machen .

Mannheim , den 28. Juli 1887.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

G .5S0. Nr . 41,136. Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Peter Böh¬
mer in Mannheim ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf
Donnerstag , 1 . September 1887 ,

Vormittags V?9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Äbth. H
Hierselbst anberaumt.

Mannheim , den 28 . Juli 1887 .
F . Meier ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
G .496 . Nr . 11,023 . Sinsheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Optikers Karl Bloch
von Sinsheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters und
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver¬
keilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen der Schlußtermin auf

Mittwoch den 24 . August 1887 ,
Vormittags 9 Uhr , ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
(Zimmer Nr . 1 ) bestimmt .

Sinsheim , den 28. Juli 1887.
Häffner ,

Genchtsschreibcrdes Gr . Amtsgerichts.
G .498 . Nr . 8050 . Triberg . In

dem Konkurse über das Vermögen des
Holderbaucrs Augustin Dold m Nie-
derwaffer ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichnißund
zur Beschlußfaffungder Gläubiger über
die nicht verwerthbarenVermögensstücke
vor Gr . Amtsgericht Termin auf

Dienstag den 30. August 1887 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Triberg , den 28 . Juli 1887 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

Kopf .
Crbewweisuuge».

G . 467 . 2. Nr : 7825 . Donau -
e s ch i n g e n.

Beschluß .
Ursula , geb. Höfler, Witwe des Jo¬

hann Konrad Wülfte , Metzger von
Oesingen, hat um Einweisung in Besitz

und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten . Diesem
Antrag wird entsprochen werden, wenn
nicht innerhalb 6 Wochen Einsprachen
dagegen vorgebracht werden .

Donaueschingen, 26 . Juli 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Gäßler .

G .482.2. Nr . 6169 . Schopfheim .
Das Gr . Amtsgericht dahier hat heute
verfügt :

„Drc Witwe des Taglöhners Fritz
Lenz von Endenburg , Maria Mag¬
dalena, geb. Ernst , hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres Ehemannes gebeten . Diesem Ge¬
suche wird stattgegeben , wenn nicht
binnen vier Wochen Einspruch hie-
gegen erfolgt .

"
Schopfheim, den 23 . Juli 1887 .

Der Gerichtsschreiber:
Hauser .

G .475 .2 . Nr . 7M7. Achern . Das
Großh . Amtsgericht hat heute verfügt :

Die Witwe des am 13 . März l . I .
verstorbenen Taglöhners Josef Faist
von Kappelrodeck , Rosa , geb. Lettner,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses des Genannten
nachgesucht . Dem Gesuch wird statt-
gegeben werden , falls nicht binnen 4
Wochen Einspruch erhoben worden ist.

Achern , den 21 . Juli 1887 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Steinbach .
Handelsregistereinträge.

G .481 . Nr . 8140. Stockach . Zu
Ord .Z . 13 des Gesellschaftsregisters —
Firma Philipp Veit in Gailingen ,
Zweigniederlassungin Stockach — wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Als Gesellschafterin ist ausgetreten :
Nannette Veit Witwe.

Eingetrcten als Gesellschafter sind :
Samuel Veit und Michael Lion.

Samuel Veit und Michael Lion sind
ledigen Standes .

Stockach , den 27 . Juli 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Ottendörfer .
G .486 . Nr . 5381 . Eberbach . In

das Firmenregister wurde heute unter
O .Z . 164 eingetragen:

Firma Wilhelm Krauth in Eber¬
bach . Inhaber ist der ledige Buch¬
drucker Wilhelm Krauth von da.

Ebcrbach, den 27 . Juli 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Maas .
G -492. Nr . 14,114. Schwetzingen .

In das Handelsregister wurde einge¬
tragen :

A . Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 16 . Die Firma „Josef

Lußheimer " von Hockenheim ist er¬
loschen.

2. Zu O .Z . 86. Die Firma „Karl
Bcrnauer " in Seckenheim ist erloschen.

S . Gesellschaftsrcgistcr:
1 . Zu O ^Z . 65 . Die Firma „Pia -

zolo und Müller " in Hockenheim ist
erloschen .

Als Liquidator ist der Gesellschafter
Fritz Müller bestellt worden.

2. Zu Ordn .Z . 57 . „ Schwetzinger
Aktiengesellschaft für Bierbraue¬
rei und Hefenfabrikation " : Di - !
rektor I . Schlievhake ist am 1 . Juni !
d . I . aus dem Vorstande der Gesell- !
schüft ausgetreten . i

3 . Unter Ord .Z . 91 . Firma „Eder
und Engelhardt , Kunstdüngerfabrik
in Rheinau .

" Gesellschafter sind : An¬
dreas Eder in Rheinau , verheirathet
ohne Eheverttag mit Anna Beidinger,
und Heinrich Engelhardt daselbst , vcr-
heirathet ohne Ehevcrtrag mit Emma
Lhdin, geb. Mechling. Die Gesellschaft

hat am 1 . Juli d . I . begonnen und ist
jeder der beiden Gesellschafter zur Ver¬
tretung und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt .

6 . Genoffenschaftsregister:
1 . Zu Ord .Z . 7 . „Ländlicher Credit-

verein Altlußheim " : An Stelle des
ausgetretenen Vorstandsmitgliedes Jo¬
hann Schwesinger jung ist Jakob Köh¬
ler II . von da gewählt worden.

2 . Unter O .Z . 10 : „Landwirthschaft-
licher Consumverein Edingen " , mit
dem Sitze daselbst, eingetrageneGenos¬
senschaft . Gefellschaftsvertrag vom 7.
Februar 1887 . Zweck des Vereins ist :
Billigste Beschaffung von Bedürfnissen
der Haus - u . Landwirthschaft, gemein¬
schaftlicher Verkauf von Produkten aus
dem landwirthschaftlichenBetrieb und
Schutz der Mitglieder gegen Uebervor -
theilung. Der Vorstand besteht aus
dem Vereinsvorsteher Johann Georg
Ding II . , dem Kassier Michael Ding
und den Beisitzern Heinrich Gött , Her¬
mann Koch 1 . und Heinrich Zahn .
Denselben liegt die gerichtliche u . außer¬
gerichtliche Vertretung des Vereins ob
und geschieht die Zeichnung durch Na¬
mensunterschrift des Vorstehers oder
seines Stellvertreters und eines weitern
Vorstandsmitgliedes unter . die Firma
des Vereins . — Bekanntmachungen er¬
folgen im „Landwirthschaft!. Wochen¬
blatt "

. Das Vcrzeichniß der Genossen¬
schafter kann jeder Zeit hier eingesehen
werden .

Schwetzingen, den 27 . Juli 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mündel .

Strafrechtspflege.
Ladungen.

H . 234 . 2 . Nr . 6225 . Boxberg .
Der Dienstknecht Valentin Stockert
von Oberndorf wird beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 27 . September 1887 ,

Vormittags 9 Ühr ,
vor das Großh . Schöffengericht Box-
bera zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks-Kommando zu Mos¬
bach ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Boxberg, den 27 . Juli 1887 .
Speckner ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
H .172 .3. Nr . 28,062. Heidelberg .

Der am 9 . Juli 1861 zu Meckesheim
geborne , verheirathcte Landwirth Jo¬
hann Kaspar Friedrich Greiner , zu¬
letzt wohnhaft daselbst , wird beschuldigt ,
als Ersatzreservist erster Klaffe ausge¬
wandert zu sein , ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Montag den 12. September 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtHeidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirks-Kommando zu Heidelberg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Heidelberg , den 21 . Juli 1887.
Braungart ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

H .236 . 1 . Nr . 1851 . Basel .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen. .

Die zur Erbauung eines zweiten
Maschinenhauses auf dem Rangirbahn -
hof Basel erforderlichen

Grab - und Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbciten ,
Zimmerarbeiten,
Schreinerarbeiten ,
Schlofferarbeiten,
Glaserarbeiten ,
Blechnerarbciten,
Anstreicherarbeiten und
Dachdeckerarbeiten .

im Gesammtanschlage von 53 275
werden im Ganzen oder einzeln im
Submissionswege vergeben .

Angebote hierauf sind längstens bis
Samstag den IS . Angnst d. I «,

Bormittags 8 Uhr,
schriftlich , versiegelt , portofrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen , ein-
ureichen und können Pläne und Be¬
ingungen bis zu diesem Termine in
en ' gewöhnlichen Geschäftsstunden auf

der Kanzlei des Unterzeichneten einge¬
sehen und Voranschlagsformulare da¬
selbst bezogen werden .

Basel , den 27 . Juli 1887 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

H .153 . 3 . Nr . 1835 . Heidelberg .
Eine Wirtschafterin

für das akademische KrankenhanS
in Heidelberg

wird auf den 15 . Oktober d . I . gesucht.
Eine Dame , welche mit den Ansprüchen
von Kranken aller Stände hinsichtlich
der Verköstigung vertraut und für die
Aufsicht u . Leitung des Küchenpersonals
die nöthige Energie besitzt , findet ins¬
besondere dann Berücksichtigung , wenn
sie sich über eine erfolgreiche Thätigkeit
in ähnlicher Stellung ausweisen kann.

Gehalt nach Uebereinkommen ; nach
längerer zufriedenstellender Dienstleistung
wirb dekretmäßige Anstellung mit Pen-
sionsfähigkeit m Aussicht gestellt . Ge¬
suche unter Anschluß von Zeugnissen
und Angabe der Gehaltsanfprüche sind
längstens bis 31 . Ättgust d. Js . an
die Großh . Verwaltung des akademi¬
schen Krankenhauses in Heidelberg zu
richten .

Heidelberg , den 17 . Juli 1887 .
Im Auftrag der

akademischen Krankenhauskommission:
Großh . Verwaltung

des akademischen Krankenhauses.

Holzversteigerung.
H .231 .1 . Nr . 527 . Die Großh . Be-

zirksforstci St . Blasien versteigert am
Dienstag dem S. Augustd. I ., Vor¬
mittags 10 Uhr , im „Adler" zu Todt¬
moos aus den Domänenwalddistritten
Superioratswald , Groß - und Klein¬
freiwald : Fichten und Tannen : 17
Spaltstämme und Klötze ; 34 Bau¬
stämme I -, 43 II . , 142 III ., 523 IV . u.
V . Kl . ; 340 Sägklötze I . , 248 II . Kl . ,
93 Lattenklötze u . 57 Deichel : ferner 60
Ster tannenes u . buchenes Brennholz»
61 Ster fichtenes Papierholz u . 59 Ster
WMtannenbrennrinde ^
Nutzholzversteigerung.

H .230.2. Die Großh . Bezirksforstei
Herrenwies versteigert mit Borgfrist
Dienstag de« S . August 1887 ,
Vorm. 1v Uhr , im Gastbaus zum
„Löwen " in Lichtenthal: 149 Nadelholz¬
stämme I . Kl . . 216 II . . Kl . , 285 III .
Kl . , 929 IV . Kl . ; 19 fichtene und tan -
nene Spaltklötze ; 93 Sägklötze I . Kl . ,
1211 II . Kl . ; 1169 Lattenklotze , 282
Rahmenklötze , 168 Meterklötze ; 15 Ge¬
rüststangen I Kl . , 215 II . Kl . — Aus¬
züge aus den Aufnahmslisten können
von Waldhüter Müller in Herrenwies
bezogen werden.

siDrnck » nd Verlag der irauu ' scheu Hofbnchdruckerei .
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